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Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 

Wernigerode, 12. Januar 2017 

Holocaustgedenktag 2018 

Wir waren in Auschwitz – Ein Projekt gegen das Vergessen 

Aus Anlass des Holocaustgedenktages veranstalten Abiturienten des Gymnasiums Stadtfeld am 

Mittwoch, den 31. Januar um 18 Uhr einen Themenabend mit Ausstellung unter dem Motto „Wir waren 

in Auschwitz – Ein Projekt gegen das Vergessen“. 

 

Die Zwölftklässler hatten im September 2017 nach knapp zweijähriger Vorbereitung besichtigten 

während einer mehrtägigen Exkursion das einstige Vernichtungslager und erkundeten die nähere 

Umgebung. Die unterschiedlichen Eindrücke, die sie beim Besuch der Gedenkstätten, der polnischen 

Kleinstadt Oświęcim und während eines Arbeitseinsatzes gewinnen konnten, werden sie auf ganz 

unterschiedliche Weise während des Abends vorstellen. 

Einladung zum Holocaustgedenktag am 27. Januar 2018   

Der Themenabend ist eine Veranstaltung zum offiziellen Holocaustgedenktag am 27. Januar 2018. 

Der Internationale Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust wurde vor 13 Jahren von den 

Vereinten Nationen zum Gedenken an den Holocaust und den 60. Jahrestag der Befreiung des 

Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau eingeführt. 

 

Auch die Stadt Wernigerode wird gemeinsam mit dem Landkreis Harz der zahllosen Kriegsopfer 

gedenken und lädt am Samstag, 27. Januar 2018, um 10:30 Uhr in die Mahn- und Gedenkstätte am 

Veckenstedter Weg 43 zu einer Gedenkstunde einladen. 
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